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Zoll findet 270 Kilogramm unverzollte türki-
sche Backwaren in Kreuzlingen 

Bei einer Zollkontrolle in Kreuzlingen haben Mitarbeitende des Bundesamts für 

Zoll und Grenzsicherheit (BAZG) in einem Fahrzeug mehrere Kartonkisten mit 

270 Kilogramm unverzollten türkischen Backwaren gefunden. Nachdem der 

Fahrzeuglenker die fälligen Mehrwertsteuer- und Zollabgaben sowie eine Busse 

bezahlte, konnte er seine Fahrt mit der Ware fortsetzen. 

Kreuzlingen (TG): Am 17. März 2026 kontrollierte eine BAZG-Patrouille ein Fahrzeug 

mit Schweizer Nummernschild kurz nach der Einreise in die Schweiz. Dabei entdeck-

ten die BAZG-Mitarbeitenden eine grössere Menge türkischer Backwaren. Bei der ge-

naueren Zollkontrolle am Grenzübergang Kreuzlingen Autobahn stellte sich heraus, 

dass der 44-jährige türkische Fahrzeuglenker 270 Kilogramm Backwaren mitführte, 

mehrheitlich Baklava. Eine handschriftlich ausgestellte Rechnung wies einen Waren-

wert von 1700 Euro auf. Der Mann gab an, dass die Backwaren für einen Anlass in 

der Schweiz bestimmt seien. Zudem fanden die Mitarbeitenden des BAZG im Fahr-

zeug eine weitere Rechnung aus dem Monat Januar 2026 für Backwaren in der Höhe 

von 840 Euro. 

Der Gesamtwert der unverzollten türkischen Backwaren belief sich somit auf 2540 

Euro. Der Mann musste für die fehlenden Mehrwertsteuer- und Zollabgaben sowie für 

eine Busse mehrere hundert Franken bezahlen und durfte anschliessend mit der 

Ware weiterfahren. 

Das Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG) sorgt für umfassende Si-

cherheit an der Grenze. Es übernimmt Schutz- und Kontrollfunktionen, erhebt Zölle 

und Abgaben und trägt rund einen Drittel der gesamten Bundeseinnahmen bei. Mit 

der Bekämpfung von grenzüberschreitender Kriminalität und irregulärer Migration leis-

tet das BAZG auch einen Beitrag zur Sicherheit der Schweiz. Weiter übernimmt es 

Aufgaben in rund 100 nichtzollrechtlichen Bereichen wie Heilmittel, Artenschutz oder 
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Markenschutz. Es gehört zum Auftrag des BAZG, Waren, Personen und Transport-

mittel lage- und risikoabhängig zu kontrollieren. 

Schwerpunkte der Weiterentwicklung des BAZG sind das Digitalisierungs- und Trans-

formationsprogramm DaziT und die Totalrevision des Zollgesetzes. Ziel sind effizien-

tere Grenzprozesse durch die konsequente Vereinheitlichung, Vereinfachung und Di-

gitalisierung von Abläufen. 
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Tel. 058 462 67 43, medien@bazg.admin.ch  

 

Bild 1: Kartons mit 270 Kilogramm türkischen 
Backwaren (Quelle: BAZG) 

 

Bild 2: Bei vielen Backwaren handelte es sich um 
Baklavas. (Quelle: BAZG) 

 

 


